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2 Sicherheits-
Türschließer Die ASSA ABLOY Sicherheits-Türschließer®

Für Band- und Bandgegenseite

Für die Bandseite zur 
Nachrüstung an Feuer-
schutztüren

Der ASSA ABLOY Sicher-
heits-Türschließer® für 
die Bandseite ist der ers-
te Türschließer mit inte-
grierter Rettungswegver-
riegelung. Entwickelt für 
die nachträgliche Monta-
ge an Feuerschutztüren 
unter Verwendung beste-
hender Bohrlöcher nach 
DIN EN 1154 - ohne Boh-
ren, Fräsen, Feilen, Schlei-
fen oder Sägen!

Für die Bandgegenseite 
zur Nachrüstung an  
Fassadentüren

Der ASSA ABLOY Sicher-
heits-Türschließer® für 
die Bandgegenseite wur-
de auf Wunsch zahlrei-
cher Kunden eingeführt. 
Fassadentüren oder Tü-
ren mit Zutrittskontrol-
le können damit einfach 
und problemlos mit einer 
elektrischen Verriegelung 
nachgerüstet werden. 
Auch für Schleusentüren 
stellt er eine passende 
Verriegelung dar.



3 Sicherheits-
Türschließer Zwei geniale Lösungen

Für Feuerschutz- und Fassadentüren

In der konstruktiv verlän-
gerten Gleitschiene und 
auf der verlängerten 
Montageplatte des 
ASSA ABLOY Sicherheits-
Türschließers® ist die 
Rettungswegverriegelung 
integriert.

Beim Sicherheitstür-
schließer Bandgegenseite  
ist das elektromecha-
nische Verriegelungsele-
ment ebenso integriert.
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Die Befestigung von Tür-
schließern an Feuer-
schutztüren am Türflügel 
und an der Türzarge ist 
in der DIN EN 1154  
Beiblatt 1 geregelt.

Abbildung DIN links, DIN 
rechts spiegelbildlich
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4 Der ASSA ABLOY Sicherheit-Türschließer® 
für die Bandseite
Zur Nachrüstung an Feuerschutztüren

Gebäudebetreiber stehen häufig vor Situationen, wo 
Feuerschutztüren mit einer elektrischen Verriegelung 
nachgerüstet werden müssen. Feuerschutztüren müs-
sen vom Deutschen Institut für Bautechnik (DIBt) bau-
aufsichtlich zugelassen sein. Werden nun an Feuer-
schutztüren Veränderungen vorgenommen, besteht 
die Gefahr, dass die Zulassung des DIBt erlischt – 
eine Bohrung an der falschen Stelle genügt.  

Generelle Nachrüstung nicht mehr zulässig
Gemäß der Mitteilung des Deutschen Instituts für  
Bautechnik (DIBt) v. 1.12.2009 „Zulässige Änderun-
gen und Ergänzungen an Feuerschutzabschlüssen und 
Feuerschutzabschlüssen mit Rauchschutzeigenschaf-
ten im modifizierten Zulassungsverfahren“ entfällt die 
Nachrüstbarkeit von Rettungswegverriegelungen an 
Feuerschutztüren:  
Die Möglichkeit der Nachrüstung von Haftmagneten 
o. Ä. muss bei Neuzulassungen seit Januar 2010 bereits 
in der Zulassung der Tür im Dokument A festgelegt 
sein. Zudem müssen geeignete Befestigungspunkte 
vorgerüstet sein, was die Nachrüstung erheblich  
erschwert. 

Die Lösung: 
Der patentierte ASSA ABLOY Sicherheits-Türschließer® 
mit integrierter Rettungswegverriegelung.
Die Montageplatte und die Gleitschiene des Türschlie-
ßers DC700 aus dem regulären Programm von ASSA 
ABLOY wurden konstruktiv verlängert. In der verlän-
gerten Gleitschiene ist der Fluchttüröffner eingebaut 
und auf der verlängerten Montageplatte ist das Fallen-
schloss befestigt. Über die Fluchttürverriegelung wird 
das Türblatt verriegelt.

Zulassung als Feuerschutztür bleibt erhalten
Der Sicherheits-Türschließer erfüllt die Anforderung  
an die Nachrüstbarkeit eines Türschließers mit Gleit-
schiene nach DIN EN 1154. Die DIN EN 1154 regelt im 
Beiblatt 1 die Befestigungsmaße von Türschließern mit 
festgelegten Bohrbildern. Ist eine Feuerschutztür für 
die Verwendung von Türschließern nach DIN EN 1154 
zugelassen, und somit nach Bohrbild DIN EN 1154 vor-
gerüstet, wird dieses einfach für den Sicherheits-Tür-
schließer verwendet. Es müssen keine baulichen Ver-
änderungen an der Feuerschutztür vorgenommen 
werden. Zudem kann ASSA ABLOY durch die Anwen-
dung von Adapterplatten die vorhandenen Befesti-
gungsbohrungen beim Austausch der Gleitschiene 
nutzen.

Weitere Einsatzmöglichkeit
Neben der nachträglichen Rettungswegverriegelung  
an Feuerschutztüren nach DIN EN 1154 eröffnet der 
ASSA ABLOY Sicherheits-Türschließer® zusätzliche 
Möglichkeiten: Verriegelung bei der Nachrüstung  
einer Zutrittskontrolle an einer Feuerschutztür sowie 
Verriegelung von Schleusentüren.

Tür vorher:
Feuerschutztüren müssen 
selbsttätig schließen und 
sind deshalb in der Regel 
mit gängigen Türschlie-
ßern ausgestattet.

Tür nachher:
Der ASSA ABLOY Sicher-
heits-Türschließer wird 
an vorhandenen Befes-
tigungspunkten nach 
DIN EN 1154 Beiblatt 1 
an der Feuerschutztür 
montiert.
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433  Anschrauben der 
Grundplatte des  
Sicherheits- 
Türschließers

4  Befestigung des  
Schließers

Das Nachrüsten des ASSA ABLOY Sicherheits-Türschlie-
ßers® ist denkbar einfach: vorhandenen Türschließer 
und Gleitschiene abschrauben, ASSA ABLOY Sicherheits-
Türschließer® unter Nutzung der vorhandenen Bohr-
löcher nach DIN EN 1145 anschrauben. Ohne Gefahr, 
die Zulassung der Tür als Feuerschutztür zu verlieren 
– dafür mit einem wesentlich geringeren Zeitaufwand 
für die Montage als bei vergleichbaren Verriegelungs-

7

Die Montage: kein Bohren, kein Fräsen, 
kein Feilen, Schleifen oder Sägen

lösungen. Die vorhandenen Befestigungspunkte beim 
Austausch der Gleitschiene können mit den speziel-
len Adapterplatten von ASSA ABLOY genutzt werden. 
Zur einfachen Montage wird der ASSA ABLOY Sicher-
heits-Türschließer® als Komplettset mit Verkabelung 
geliefert. Eine durchgehende Abdeckung erhält den ur-
sprünglichen hohen Designanspruch.

8

5 Einsetzen des Gleitarms

6  Montage der Gleit- 
schiene

7 Einstellungen 
  Türöffner, Fallenschloss 

und Türschließer
 
8 Befestigen der 
 Abdeckhauben

1 21  Demontage des   
vorhandenen  
Türschließers

2 Die Befestigungs- 
  punkte nach  

DIN EN 1154
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Türschließer
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6 Der ASSA ABLOY Sicherheits-Türschließer®

für die Bandgegenseite 
Bewährte Lösung, neue Möglichkeiten

Der große Erfolg des ASSA ABLOY Sicherheits-
Türschließers® zur Nachrüstung einer elektrischen 
Verriegelung an Feuerschutztüren hat viele Kunden zu 
neuen Anwendungsmöglichkeiten inspiriert. 

Daher hat ASSA ABLOY eine spezielle Version für die 
Bandgegenseite entwickelt:
 ∙ zur sicheren Nachrüstung einer Fassadentür (z. B. 
Notausgang) mit einer elektrischen Verriegelung

 ∙ zur Nachrüstung einer elektrischen Verriegelung für 
eine Zutrittskontrolle

 ∙ als Verriegelung für Schleusentüren

Die Montage auf der Bandgegenseite an Feuer- und 
Rauchschutztüren ist nur durch vorherige Genehmi-
gung des Türherstellers oder im Einzelfall per  
Genehmigung durch die Baubehörde möglich.



7 Sicherheits-
Türschließer
Bandgegenseite

Sichere Montage
Viele Vorteile

Der ASSA ABLOY Sicherheits-Türschließer® für die 
Bandgegenseite eignet sich besonders für band-
gegenseitig flächenbündige Türen, zum Beispiel 
Rohrrahmentüren. 
Der Vorteil dabei: Es kommt zu keiner wesentlichen 
Einschränkung der lichten Durchgangshöhe, wie es 
beispielsweise beim Einsatz von Elektromagneten oder 
sonstigen Aufschraubverriegelungen der Fall ist. Und 
im Vergleich zu diesen spart er darüber hinaus auch 
noch Strom.

Wie alle ASSA ABLOY Türschließer® ist der Sicherheits-
Türschließer für die Bandgegenseite sicher und kom-
fortabel zu montieren. 
So können zum Beispiel Einbautoleranzen mit der 
höhenverstellbaren Achse ausgeglichen werden, 
Fallenschloss und Fluchttüröffner bieten ebenfalls 
Einstellmöglichkeiten. 

1  Die lichte Durchgangs-
höhe bleibt nahezu 
erhalten.

2  Einstellmöglichkeiten 
bieten Sicherheit bei  
der Montage.

Der ASSA ABLOY Sicherheits-Türschließer® für die 
Bandgegenseite ist die ideale Alternative zu herkömm-
lichen, aufwändigeren Lösungen mit Haftmagneten 
oder sonstigen aufgeschraubten Rettungswegverrie-
gelungen.

1  Eine gängige Fassaden-
türe. Bisher ohne zu-
sätzliche Verriegelung.

2  Vorher: 
An der Fassadentür sitzt  
ein üblicher Türschlie-
ßer.

3   Nachher: 
Ohne großen Montage- 
aufwand hat die Fassa-
dentür eine elektrome-
chanische Verriegelung.

2

1

3

1 2
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8 DC700G-FT
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8 6 1 133 41162-CPD-0630 EN 1154:1996+A1:2002

Abloy OY
PO Box 108
80101 Joensuu,Finland

 ∙ Türschließer mit Cam-Motion® Technologie, verlän-
gerte Montageplatte und integriertem Fallenschloss, 
verlängerte Gleitschiene mit integriertem 
Fluchttüröffner

 ∙ geeignet zur nachträglichen Montage an Feuer- und 
Rauchschutztüren mit Gleitschienentürschließer 
und Befestigung nach Bohrbild DIN EN 1154 Beiblatt 
1:2003-11

 ∙ Türschließer geprüft nach DIN EN 1154, Größe 3-6
 ∙ Fluchttüröffner 332 geprüft nach EltVTR
 ∙ für 1-flügelige Türen, Türbreite 850 - 1.200 mm

Leistungsmerkmale DC700G-FT
 ∙ integrierter Fluchttüröffner 332® in verlängerter 

Gleitschiene
 ∙ integriertes Fallenschloss 807 auf verlängerter 

Montageplatte
 ∙ mit Anschlusskabel 4 m
 ∙ Leitungsführung in Unter- oder Aufputz möglich
 ∙ für Feuer- und Rauchschutztüren
 ∙ DIN links und DIN rechts verwendbar
 ∙ Normalmontage Bandseite
 ∙ Schließkraft stufenlos einstellbar
 ∙ Schließgeschwindigkeit, Endschlag und 

Öffnungsdämpfung stufenlos von vorne einstellbar
 ∙ thermodynamische Ventile für konstante 

Geschwindigkeiten
 ∙ Türschließerachse stufenlos 14 mm höhenverstellbar
 ∙ Standardfarbe: silber EV1

Leistungsmerkmale Fluchttürverriegelung
 ∙ Haltekraft 2.000 N
 ∙ Fallenausschluss stufenlos verstellbar 12 mm - 17 mm
 ∙ Fallenschloss horizontal verstellbar -3 mm bis +6 mm
 ∙ Fallenschloss vertikal in 4 mm Schritten (-4/0/+4/+8) 

verstellbar
 ∙ Fluchttüröffner über FaFix® 2 mm verstellbar (0,5 mm 

Rastung)

Leistungsmerkmale Gleitschiene
 ∙ 2 mm höhenverstellbar für Toleranzausgleich
 ∙ verdeckte Befestigungsschrauben



9 Sicherheits-
Türschließer
Bandseite

DC700G-FT
Technische Daten

Schließkraft stufenlos einstellbar EN 3-6

Türbreite bis 850 mm - 1.200 mm

Feuer- und Rauchschutz Ja

DIN-Richtungen DIN links / DIN rechts

Normalmontage Bandseite Ja

Schließgeschwindigkeit stufenlos 170°-0°

Endschlag stufenlos 15°-0°

Öffnungsdämpfung stufenlos ab 75°

Öffnungswinkel Bandseite ca. 170°

Türschließer geprüft nach DIN EN 1154

CE-Zeichen für Bauprodukte Ja

Abmessungen Montageplatte  siehe Maßzeichnung

Abmessungen Gleitschiene  siehe Maßzeichnung

Fluchttüröffner  

Haltekraft 2000 N

Nennspannung 12 V DC / 24 V DC

Nennstrom 190 mA / 12 V ; 95 mA / 24 V

Betriebsnennspannungstoleranz +/- 10 %

Betriebstemperaturbereich -15°C bis + 40°C

Schaltleistung Rückmeldekontakt 24V, 1 A

Ankerkontakt nicht potentialfrei Ja

Freilaufdiode Ja

geprüft nach EltVTR

Systemzulassung nach EltVTR effeff Fluchttürsteuerungen

Ausschreibungstext DC700G-FT Zubehör: Farbe:

Die kompletten 
Ausschreibungstexte 
finden Sie im Internet 
unter: www.assaabloy.
de unter „Service“ im 
Support-Bereich.

ASSA ABLOY Türschließer mit Cam-Motion® Techno-
logie; Verlängerter Montageplatte und integriertem 
Fallenschloss; Gleitschiene mit integriertem effeff-
Fluchttüröffner 332, 24V DC. Durchgehende Abdeck-
haube für Türschließer und Gleitschiene; geeignet 
zur nachträglichen Montage an Brandschutztüren 
mit Gleitschienentürschließer und Befestigung 
nach Bohrbild DIN EN 1154 Beiblatt 1:2003-11;

 ∙ Schließkraft stufenlos einstellbar, EN-Größe 3-6
 ∙ Türschließer geprüft nach DIN EN 1154, mit CE 

Kennzeichnung
 ∙ Fluchttüröffner geprüft nach EltVTR
 ∙ Schließgeschwindigkeit, Endschlag und 

Öffnungsdämpfung stufenlos von vorne einstellbar
 ∙ max. Höhenausgleich Türschließerachse stufenlos 

14 mm
 ∙ geeignet für Feuer- und Rauchschutztüren
 ∙ Empfohlene Türbreite: mind. 850 mm - max. 1.200 mm
 ∙ Fallenausschluss stufenlos verstellbar 12 – 17 mm
 ∙ Fallenschloss horizontal verstellbar -3 mm bis +6 mm
 ∙ Fallenschloss vertikal in 4mm Schritten (-4/0/+4/+8) 

verstellbar
 ∙ Fluchttüröffner über FaFix® 2 mm verstellbar
 ∙ DIN links und DIN rechts verwendbar
 ∙ Normalmontage Bandseite

£ Distanzplatte 5 mm 
(Dünnfalz) DCFA01

£ Distanzplatte 15 mm 
(Dickfalz) DCFA02

£ Austauschplatte   
5 mm DCFA03

£ Austauschplatte   
15 mm DCFA04

£ Montage- / 
Austauschplatte 5 
mm für schmale Zarge 
DCFA05

£ Montage- / 
Austauschplatte 15 
mm für schmale Zarge 
DCFA06

£ silber EV1

Technische Daten
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10 DC700G-FT
Maßzeichnungen
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Platzbedarf an Türen; 
Normalmontage Band-
seite
DIN links abgebildet
DIN rechts spiegelbildlich
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200 Anschlagmaße nach DIN 
EN1154 Beiblatt 1; Nor-
malmontage Bandseite
DIN links abgebildet
DIN rechts spiegelbildlich
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DC700G-FT
Zubehör

Hinweis
Die Position der Verriegelungselemente auf Gleit-
schiene und Montageplatte sind so konzipiert, dass bei 
einer flächebündigen Montage (flächenbündigen Tür) 
Fluchttüröffner und Fallenschloss richtig positioniert 
sind.
Verstellmöglichkeiten am Türöffner (FaFix®) +/- 1 
mm und am Fallenschloss -3/+6 mm können kleinere 
Maßunterschiede ausgleichen.
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Distanzplatte DCFA01
Zur Unterfütterung  
der Gleitschiene bei  
vorhandenem  
ASSA ABLOY Bohrbild. 
Zur Verwendung an Dünn-
falztüren bis max. 8 mm 
Türblattüberstand.
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Distanzplatte DCFA02
Zur Unterfütterung  
der Gleitschiene bei  
vorhandenem  
ASSA ABLOY Bohrbild. 
Zur Verwendung an Dick-
falztüren bis max. 18 mm 
Türblattüberstand.
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Austauschplatte DCFA03
Zur Montage der Gle-
itschiene auf einem 
vorhandenen Bohrbild, 
für flächenbündige Türen 
und Dünnfalztüren bis 
max. 8 mm Türblattü-
berstand.

5

65

16

42

15

727

485

200

685

21

11
30

30 30 30 30

428,5
428,5

Austauschplatte DCFA04
Zur Montage der Gleit-
schiene auf einem vor-
handenen Bohrbild, für 
Dickfalztüren bis max. 18 
mm Türblattüberstand.

65
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Bei Türen mit einem überfälzten Türblatt (Dünnfalz 
oder Dickfalz) müssen nachfolgende Distanzplatten 
verwendet werden, damit die Gleitschiene und Mon-
tageplatte wieder flächenbündig übereinander liegen.
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Zubehör
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Montage- und Austausch-
platte DCFA05
Montageplatte für 
schmale Zargen.  
Zur Montage auf dem 
ASSA ABLOY Bohrbild 
und einem vorhandenen 
Bohrbild. Zur Verwen-
dung an Dünnfalztüren 
bis max. 8 mm Türblatt-
überstand.
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Montage- und Austausch-
platte DCFA06
Montageplatte für 
schmale Zargen.  
Zur Montage auf dem 
ASSA ABLOY Bohrbild 
und einem vorhandenen 
Bohrbild.  Zur Verwen-
dung an Dickfalztüren 
bis max. 18 mm Türblatt-
überstand.

15

16

5242

137

Bezeichnung / Artikel Best. Nr.

DC700F Sicherheits-Türschließer komplett, 24V 
DC, silber EV1

DC700F001F1EV1-

DC700F Sicherheits-Türschließer komplett, 12V 
DC, silber EV1

DC700F001E1EV1-

Distanzplatte 5 mm für Dünnfalztüren, silber EV1 DCFA01-----EV1-

Distanzplatte 15 mm für Dickfalztüren, silber EV1 DCFA02-----EV1-

Austauschplatte 5 mm für Bohrbild Gleitschiene, 
silber EV1

DCFA03-----EV1-

Bezeichnung / Artikel Best. Nr.

Austauschplatte 15 mm für Bohrbild Gleitschiene, 
silber EV1

DCFA04-----EV1-

Montage- und Austauschplatte 5 mm für schmale 
Zarge, silber EV1

DCFA05-----EV1-

Montage- und Austauschplatte 15 mm für  
schmale Zarge, silber EV1

DCFA06-----EV1-
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DC700G-FT BGS

11
4

727

31
66

,5

485200
727

160

48

461

65
16

59

40,5

764

ASSA ABLOY DC700G-FT BGS
∙∙ Türschließer mit Cam-Motion® Technologie, verlän-

gerte Montageplatte und integriertem Fallenschloss, 
verlängerte Gleitschiene mit integriertem 
Fluchttüröffner

∙∙ geeignet zur nachträglichen Montage einer elek-
trischen Verriegelung an Türen ohne Feuer- oder 
Rauchschutzanforderung

∙∙ geprüft nach DIN EN1154, Größe 3-6
∙∙ Fluchttüröffner 332® geprüft nach EltVTR
∙∙ für 1-flügelige Türen, Türbreite 850 - 1.200 mm

Leistungsmerkmale DC700G-FT BGS
∙∙ integrierter Fluchttüröffner 332® in verlängerter 

Gleitschiene
∙∙ integriertes Fallenschloss 807 auf verlängerter 

Montageplatte
∙∙ mit Anschlusskabel 4 m
∙∙ Leitungsführung in Unter- oder Aufputz möglich
∙∙ DIN links und DIN rechts verwendbar
∙∙ Normalmontage Bandgegenseite
∙∙ Schließkraft stufenlos einstellbar
∙∙ Schließgeschwindigkeit, Endschlag und 

Öffnungsdämpfung stufenlos von vorne einstellbar
∙∙ thermodynamische Ventile für konstante 

Geschwindigkeiten
∙∙ Achse bis 14 mm stufenlos höhenverstellbar
∙∙ Standardfarbe: silber EV1

Leistungsmerkmale Fluchttürverriegelung
∙∙ Haltekraft 2.000 N
∙∙ Fallenausschluss stufenlos verstellbar 12 mm - 17 mm
∙∙ Fallenschloss horizontal verstellbar -3 mm bis +6 mm
∙∙ Fallenschloss vertikal in 4 mm Schritten (-4/ 0/ +4/ +8) 

verstellbar
∙∙ Fluchttüröffner über FaFix® 2 mm verstellbar (0,5 mm 

Rastung)

Leistungsmerkmale Gleitschiene
∙∙ 2 mm höhenverstellbar für Toleranzausgleich
∙∙ verdeckte Befestigungsschrauben
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14 DC700G-FT BGS

Schließkraft stufenlos einstellbar EN 3-6

Türbreite bis 850 mm - 1.200 mm

DIN-Richtungen DIN links / DIN rechts

Normalmontage Bandgegenseite Ja

Schließgeschwindigkeit stufenlos 170°-0°

Endschlag stufenlos 15°-0°

Öffnungsdämpfung stufenlos ab 75°

Öffnungswinkel Bandgegenseite ca. 120°

Türschließer geprüft nach DIN EN 1154

CE-Zeichen für Bauprodukte Ja

Abmessungen Montageplatte siehe Maßzeichnung

Abmessungen Gleitschiene siehe Maßzeichnung

Fluchttüröffner  

Haltekraft 2000 N

Nennspannung 12 V DC / 24 V DC

Nennstrom 190 mA / 12 V ; 95 mA / 24 V

Betriebsnennspannungstoleranz +/- 10 %

Betriebstemperaturbereich -15 °C bis +40 °C

Schaltleistung Rückmeldekontakt 24V, 1 A

Ankerkontakt nicht potentialfrei Ja

Freilaufdiode Ja

Geprüft nach EltVTR

Systemzulassung nach EltVTR effeff Fluchttürsteuerungen

Die kompletten 
Ausschreibungstexte 
finden Sie im Internet 
unter: www.assaabloy.
de unter „Service“ im 
Support-Bereich.

Technische Daten

Technische Daten

ASSA ABLOY DC700G-FT BGS
ASSA ABLOY Türschließer mit Cam-Motion® Techno-
logie; Verlängerter Montageplatte und integriertem 
Fallenschloss; Gleitschiene mit integriertem effeff-
Fluchttüröffner 332®, 24V DC.
Durchgehende Abdeckhaube für Türschließer und Gleit-
schiene; geeignet zur nachträglichen Montage einer 
elektrischen Verriegelung an Türen ohne Feuer- oder 
Rauchschutzanforderung.
∙∙ Schließkraft stufenlos einstellbar, EN-Größe 3-6
∙∙ Türschließer geprüft nach DIN EN 1154, mit CE 

Kennzeichnung
∙∙ Fluchttüröffner geprüft nach EltVTR
∙∙ Schließgeschwindigkeit, Endschlag und 

Öffnungsdämpfung stufenlos von vorne einstellbar
∙∙ Empfohlene Türbreite: mind. 850 mm - max.1.200 mm
∙∙ Fallenausschluss stufenlos verstellbar 12 mm - 17 mm
∙∙ Fallenschloss horizontal verstellbar -3 mm bis +6 mm
∙∙ Fallenschloss vertikal in 4 mm Schritten (-4/ 0/ +4/ +8) 

verstellbar
∙∙ Fluchttüröffner über FaFix® 2 mm verstellbar
∙∙ DIN links und DIN rechts verwendbar
∙∙ Normalmontage Bandgegenseite
∙∙ max. Höhenausgleich 14 mm stufenlos einstellbar

Zubehör:
£ Austauschplatte 

DCFA08
£ Montage- / Austausch-

platte für schmale 
Zarge DCFA09

Farbe:
£ Silber EV1



15 Sicherheits-
Türschließer
Bandgegenseite

DC700G-FT BGS
Maßzeichnungen

114

779

816 Platzbedarf an Türen; 
Normalmontage Band-
gegenseite
DIN links abgebildet
DIN rechts spiegelbildlich

160 105

485

6554

16

200 110

461

Anschlagmaße Normal-
montage Bandgegenseite
DIN links abgebildet
DIN rechts spiegelbildlich

16
65

max 6

160 105

485

3827
16

200 110

461

Anschlagmaße Normal-
montage Bandgegenseite 
mit schmalem Türblatt-
rahmen
DIN links abgebildet
DIN rechts spiegelbildlich

16

max 6

38

160 105

485

8754

16

200 110

461

Anschlagmaße Normal-
montage Bandgegenseite 
mit Montageplatte für 
schmale Zarge
DIN links abgebildet
DIN rechts spiegelbildlich

5

16
87



Sicherheits-
Türschließer
Bandgegenseite
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Über unser aktuelles und 
umfassendes Türschließer-
Programm informieren  
wir Sie in unserem Haupt-
katalog, 2.1901-161 000 02

16 Türschließer
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Abloy OY
PO Box 108
80101 Joensuu,Finland

ASSA ABLOY DC700
 ∙ Türschließer mit Cam-Motion  Technologie 

und höhenverstellbare Gleitschiene G195 oder 
Standardgleitschiene G193

 ∙ erfüllt die Anforderungen an barrierefreies Bauen 
(DIN SPEC 1104 / CEN TR 15894)

 ∙ geprüft nach DIN EN1154, Größe 3-6
 ∙ für Feuer- und Rauchschutztüren
 ∙ für Anschlagtüren bis 1.400 mm Breite
 ∙ für 4 Montagearten verwendbar: Band- und 

Bandgegenseite in Normal- und Sturzmontage

Leistungsmerkmale DC700
 ∙ mit integrierter, unsichtbarer Montageplatte, geeig-

net für Feuer- und Rauchschutztüren
 ∙ für DIN links und DIN rechts angeschlagene Türen
 ∙ Gleitschienen bis 14 mm stufenlos höhenverstellbar
 ∙ Schließgeschwindigkeit, Endschlag und 

Öffnungsdämpfung über Regulierventile von vorne 
einstellbar

 ∙ thermodynamische Ventile für konstante 
Geschwindigkeiten

 ∙ Schließkraft stufenlos einstellbar
 ∙ Öffnungswinkel bis 170°
 ∙ Wirkbereich von Öffnungsdämpfung und Endschlag 

justierbar
 ∙ Zubehör für gängige Montagearten
 ∙ großer Anwendungsbereich
 ∙ Standardfarben: silber EV1, weiß ähnlich RAL9016, 

braun ähnlich RAL8014, schwarz ähnlich RAL9005
 ∙ Sonderfarben auf Anfrage

Leistungsmerkmale Gleitschiene G195
 ∙ 2 mm höhenverstellbar für Toleranzausgleich
 ∙ verdeckte Befestigungsschrauben
 ∙ Anschlagmaße: siehe Zeichnung

Leistungsmerkmale Standardgleitschiene G193
 ∙ ohne Abdeckhaube
 ∙ sichtbare Befestigungsschrauben
 ∙ Anschlagmaße: siehe Zeichnung (Abmessungen in 

Klammer)

Leistungsmerkmale Sondermodell DC700AC
 ∙ Öffnungswinkel 180° bei Normalmontage Bandseite
 ∙ weitere Merkmale wie Modell DC700

17 Türschließer
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DC700

Schließkraft stufenlos einstellbar EN 3-6

Türbreite bis 1.400 mm

Feuer- und Rauchschutz ja

DIN-Richtungen DIN links / DIN rechts

Normal- und Sturzmontage ja

Schließgeschwindigkeit stufenlos 170°-0°

Endschlag stufenlos 15°-0°

Öffnungsdämpfung stufenlos ab 75°

Öffnungswinkel Bandseite DC700 ca. 170°

Öffnungswinkel Bandseite DC700AC 180°

Öffnungswinkel Bandgegenseite ca. 120°

Gewicht 2,7 kg

Höhe 64 mm

Tiefe 57 mm

Länge 270 mm

Geprüft nach DIN EN 1154

CE-Zeichen für Bauprodukte ja

Ausschreibungstext DC700

Planer - großer Einsatzbereich: Feuer-, Rauchschutz- und Standardtüren
- modernes Design
- kompakte Bauform
- erfüllt Anforderungen an barrierefreies Bauen (DIN SPEC 1104, CEN/TR 15894)
- gleiches Design und Abmaße mit und ohne Montageplatte
- umfangreiche Funktionen, serienmäßig und optional

Verarbeiter - ein Bohrbild
- Anpassung an nahezu alle Tür- und Zargensituationen möglich
- einfache, schnelle Montage
- mit wenigen Handgriffen einzustellen
- DIN links und DIN rechts für Normal- und Sturzmontage an Band- und Bandgegenseite geeignet

Handel - geringe Lagerkosten durch modulares Produktprogramm
- ein Modell für viele Anwendungen
- abgestimmtes, systemübergreifendes Zubehör

Anwender - durch thermodynamische Ventile weitgehend unabhängig von Temperaturschwankungen
- leichte Türbegehung durch stark abfallenden Momentenverlauf
- hoher Schutz von Tür und Wand durch serienmäßige Öffnungsdämpfung

Zubehör: Farbe:

Unser Service für Sie: 
hier zeigen wir Ihnen die 
Vorteilspunkte unserer 
Türschließer-Modelle 
für Ihren persönlichen 
Geschäftsbereich auf.

Die kompletten 
Ausschreibungstexte 
finden Sie im Internet 
unter: www.assaabloy.
de unter „Service“ im 
Support-Bereich.

Die Vorteile im Überblick

Technische Daten

ASSA ABLOY Türschließer DC700 mit Cam-Motion  
Technologie und Gleitschiene nach DIN EN 1154
 ∙ Schließkraft stufenlos einstellbar, EN-Größe 3-6, für 

Türbreite bis 1.400 mm
 ∙ Schließgeschwindigkeit, Endschlag, 

Öffnungsdämpfung stufenlos von vorne einstellbar
 ∙ mit integrierter, unsichtbarer Montageplatte, geeig-

net für Feuer- und Rauchschutztüren
 ∙ mit CE-Kennzeichnung
 ∙ max. Höhenausgleich 14 mm stufenlos einstellbar
 ∙ Band- und Bandgegenseite in Normal- und 

Sturzmontage
 ∙ DIN links und DIN rechts verwendbar

£ Standardgleitschiene 
G193

£ höhenverstellbare 
Gleitschiene G195

£ Montageplatte A120
£ Montageplatte A130 

für Gleitschiene G193 
und G195

£ Sturzfutterwinkel 
A104 für Gleitschiene 
G193

£ mech. Öffnungs-
dämpfung A153

£ mech. Feststellung 
A152 (nicht 
für Feuer- und 
Rauchschutztüren)

£ silber EV1
£ weiß ähnlich RAL9016
£ braun ähnlich 

RAL8014
£ schwarz ähnlich 

RAL9005
£ Sonderfarbe

Technische Daten

Kundensegment Vorteile

8 Türschließer

Erklärung der einstell-
baren Funktionen:

Schließgeschwindigkeit
Geschwindigkeit des Tür-
blatts während des 
Schließvorgangs.

Endschlag
Geschwindigkeit des  
Türblatts zwischen 15° 
und 0° Öffnungswinkel 
zur Überwindung der  
Schlossfalle.

Öffnungsdämpfung
Die Öffnungsbewegung ab 
ca. 75° Öffnungswinkel 
wird hydraulisch gedämpft.

Schließverzögerung
Verzögerung der  
Schließgeschwindigkeit 
im Bereich von ca. 120°  
bis 70°. 

Funktionsübersicht DC700 DC500 DC860 DC840 DC300 DC200 DC140

Türschließergröße EN 3 - 6 1 - 4 1 - 5 1 - 4 3 - 6 2 - 4 2/3/4

Schließgeschwindigkeit       

Endschlag       

Öffnungsdämpfung   – –   

Schließverzögerung – – – – ° – –

Feuer- und Rauchschutztüren   2) 2)   1)

CE gekennzeichnet       

Die Türschließer von ASSA ABLOY –
Funktionen und Montagearten in der 
Übersicht

 Standard 1) Nicht in Deutschland

° Optional 2) Zusätzlicher Eignungsnachweis mit der jeweiligen Rauch- oder Feuerschutztür erforderlich

Alle Montagearten mit 
einem Gleitschienen- 
Türschließer

Normalmontage Bandseite

Normalmontage Bandgegenseite

Sturzmontage Bandseite

Sturzmontage Bandgegenseite

9 Türschließer

1-flügelige Systeme 1-flg.
bis 1.100 mm

1-flg. 
bis 1.400 mm

1-flg. 
bis 1.400 mm
elektromechanische 
Feststellung 

1-flg. 
bis 1.400 mm
Rauchschutz-
schalter 

Gleitschienentürschließer Bandseite DC500 DC700 DC700G-E DC700G-S

Bandgegenseite DC500 DC700 DC700G-E DC700G-S

Verdecktliegender Türschließer DC840 DC860 
(1.250 mm)

DC860/G880 
(1.250 mm)

Gestängetürschließer Bandseite DC140 
DC200

DC300 (DA) 
DC300 Tandem
(1.800 mm)

Bandgegenseite
(Kopfmontage)

DC140 
DC200

DC300 (DA)
DC300 Tandem
(1.800 mm)

Sicherheitstürschließer Bandseite DC700G-FT

2-flügelige Systeme 2-flg. 
bis 2.500 mm  
(3200 mm)

2-flg.  
bis 2.500 mm  
(3.200 mm)
elektromechanische 
Feststellung 

2-flg. 
bis 2.500 mm  
(3.200 mm)
Rauchschutzschalter

Gleitschienentürschließer Bandseite DC700G-CO DC700G-CO-E DC700G-CO-S

Verdecktliegender Türschließer DC860/G881 (2.500 mm) DC860/G882 (2.500 mm)

Mit der Übersicht finden Sie das passende Schließersystem 
für Ihren Anwendungsfall, mit stark  abfallendem 
Öffnungsmoment durch Cam-Motion®.

Die Türschließer-Matrix – 
hier finden Sie den richtigen 
Türschließer für Ihre Anforderungen

1 Türschließer

Türschließer
Technische Informationen

The global leader in door 
opening solutions

DC700G-FT BGS
Zubehör

Hinweis
Verstellmöglichkeiten am Türöffner (FaFix®) +/- 1 
mm und am Fallenschloss -3/+6 mm können kleinere 
Maßunterschiede ausgleichen.
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485

13

21200

485

30
40

17
26,5

5
15 11,2
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Austauschplatte DCFA08
Zur Montage der Gleit-
schiene auf einem vor-
handenen Bohrbild für 
flächenbündige Türen.

5

16
65

21

13

200
485

13

21200

485

30
40

17
26,5

5

25 22
40

Montage- und Austausch-
platte DCFA09
Montageplatte für 
schmale Zargen oder 
Rohrrahmenprofile.
Zur Montage auf dem 
ASSA ABLOY Bohrbild 
und einem vorhandenen 
Bohrbild.

5

16
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Bezeichnung / Artikel Best. Nr.

DC700G-FT Sicherheits-Türschließer Bandgegen-
seite komplett, 24V DC, silber EV1

DC700F101F1EV1-

DC700G-FT Sicherheits-Türschließer Bandgegen-
seite komplett, 12V DC, silber EV1

DC700F101E1EV1-

Bezeichnung / Artikel Best. Nr.

Austauschplatte 5 mm Bandgegenseite für Bohr-
bild Gleitschiene, silber EV1

DCFA08-----EV1-

Montage- und Austauschplatte 5 mm Bandgegen-
seite für schmale Zarge, silber EV1

DCFA09-----EV1-

Die Position der Verriegelungselemente auf Gleit-
schiene und Montageplatte sind so konzipiert, dass 
bei einer flächenbündigen Montage (flächenbündigen 
Tür) Fluchttüröffner und Fallenschloss richtig positio-
niert sind.



Elektrische Verriegelungen von Türen in 
Rettungswegen

Der Einsatz von elektrischen Zusatzverriegelungen 
ist sinnvoll, wenn die Fluchttür sicher vor Missbrauch 
geschützt werden soll. Die Tür wird zusätzlich zum 
normalen Schloss verriegelt, beispielsweise mit einem 
Fluchttüröffner oder Haftmagnet. Im Notfall kann 
sie über die Not-Auf-Taste im Rettungswegterminal 
geöffnet werden, das neben der Tür angebracht ist. 
Durch das Betätigen der Nottaste mit akustischem und 
optischem Alarm wird die psychische Hemmschwelle 
erhöht, und auch ein versehentliches Begehen ist 
ausgeschlossen. Zusätzlich können solche Systeme mit 
einem zentralen Anzeige- und Bedientableau über-
wacht werden; auch die Integration in ein Gefahren-
Management-System ist problemlos möglich. 

Der Betreiber kann dabei – über einen Schlüssel 
beispielsweise – die Tür jederzeit ohne die Auslösung 
eines Alarms öffnen. Gleiches ist auch über eine Zeit-
schaltuhr oder Zutrittskontrollanlage möglich. 

Elektrische Verriegelung von Türen
in Rettungswegen

Elektrische Zusatzverriegelungen müssen nach der 
„Richtlinie über elektrische Verriegelungssysteme von 
Türen in Rettungswegen (EltVTR)“ geprüft und zuge-
lassen sein. Diese Richtlinie ist in der Bauregelliste A 
Teil 1.6.19 gelistet. Dadurch handelt es sich hier um ge-
regelte Bauprodukte. Die EltVTR ist als ein zusätzliches 
System zu den Verschlüssen nach DIN EN 179 und DIN 
EN 1125 zu sehen. Die europäische Normungskommis-
sion arbeitet gerade an der endgültigen Fassung der 
Norm für elektrische Verriegelungssysteme in Flucht-
wegen (prEN 13637), die nach der Veröffentlichung 
und der Übergangszeit die EltVTR ersetzen werden.

Neben der Einhaltung der Sicherheitsnormen bei der 
Herstellung eines Systems ist die regelmäßige Wartung 
ein wichtiger Faktor zur Aufrechterhaltung des Sicher-
heitsanspruchs. Deshalb muss das System monatlich 
vom Betreiber geprüft und einmal im Jahr von einem 
Sachkundigen abgenommen werden.

17 Sicherheits-
Türschließer



Sicherheits-
Türschließer
Bandseite

18 FTT014 
Fluchttürsicherung zur Nachrüstung an  
Feuerschutztüren

Nachrüstung an Feuerschutztüren
Gemäß der neuesten Mitteilung des Deutschen 
Instituts für Bautechnik (DIBT) entfällt die generelle 
Nachrüstbarkeit von elektrischen Verriegelungsele-
menten an Feuerschutztüren. Seit Januar 2010 muss 
die Möglichkeit der Nachrüstung von Haftmagneten 
o.ä. bei Neuzulassungen bereits in der Zulassung 
(Dokument A) der Tür festgelegt und geeignete Befe-
stigungspunkte vorgesehen sein, was die Nachrüstung 
erheblich erschwert.
Der Sicherheitstürschließer nutzt die oft schon vor-
handenen, genormten Befestigungspunkte (Bohrbild 
nach DIN EN 1154: Beiblatt 1). Ist eine Feuerschutztür 
für die Verwendung von Türschließern nach DIN EN 
1154 zugelassen, wird zur Befestigung das DIN Bohrbild 
verwendet. Der Sicherheits-Türschließer ist somit an 
dieser Feuerschutztür problemlos gegen einen vorhan-
denen Gleitschienentürschließer auszutauschen und 
nachzurüsten, ohne die Zulassung der Tür zu verletzen.

Sicherung in Fluchtrichtung 
Zur Sicherung der Tür in Fluchtrichtung wird diese 
zusätzlich über den Türschließer mit integrierter Ret-
tungswegverriegelung zugehalten. Die Spannungsver-
sorgung und Steuerung des Verriegelungselementes 
erfolgt über das Fluchttürsteuerterminal. Über die 
Nottaste kann die Tür jederzeit freigeschalten werden. 
Dabei wird Alarm ausgelöst und optisch und akustisch 
angezeigt. Die Quittierung des Alarmes ist über den 
Schlüsseltaster des Türterminals vorzunehmen.

Berechtigte Begehung über einen Schlüssel 
Die berechtigte Begehung der gesicherten Tür in 
Fluchtrichtung erfolgt durch einen Schlüssel über den 
integrierten Schlüsseltaster des Fluchttürsteuertermi-
nals. Auf gleiche Weise lassen sich auch Dauerfreigabe, 
Wiederverriegelung und Alarmquittierung durchfüh-
ren. Für die Begehung entgegen der Fluchtrichtung 
wird der äußere Schlüsseltaster genutzt.
Zusätzlich ist das Panikschloss zu entriegeln

Überwachung der Türoffenzeit
Während der Kurzzeitfreigabe erfolgt eine Überwa-
chung der Türoffenzeit. Nach deren Ablauf ertönt ein 
Erinnerungssignal (s.g. Voralarm). Wird dieses ignoriert 
kommt es zum Türalarm, welcher bis zur Alarmrück-
setzung bestehen bleibt. Dabei sind die Zeitfenster für 
Kurzzeitfreigabe, Voralarm und Tür-alarm individuell 
einstellbar. Wird die Tür vor Ablauf der Freigabezeit 
geschlossen, erfolgt die automatische Wiederverriege-
lung bzw. Sicherung der Tür.

Kopplung mit Brandmeldeanlage 
Zur Anbindung einer Brandmeldeanlage stehen je 
nach Lösungsvariante ein oder mehrerer Eingänge zu 
Verfügung. 
Bei Auslösung der BMA wird die Fluchttürsicherung 
notentriegelt und gleichzeitig ein Alarm ausgelöst. 
Durch Rücksetzen der BMA wird der Alarm automa-
tisch quittiert und die Tür wieder verriegelt.

Funktion: 

Systemübersicht:

Panikschloss
(Bestand)

Sicherheits-Türschließer
(auf der Bandseite)

Steuer-
terminal
(innen)

Schlüssel-
schalter
(außen)

Netz
(230 V AC)

BMA
Alarm oder
Systemzustand

Zeichnung
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Fluchttürsteuerterminals
Komplett-Module

uP-Steuerterminal Modell 1384-11
Zur Steuerung von elektrischen 
Verriegelungselementen im Verlauf von Flucht- und 
Rettungswegen zugelassen gem. EltVTR

Technische Daten

Steuerung Ja, integriert

Netzteil Nein, externes Netzteil 

notwendig

Anschluss an Tableau, Visualisierung, 
OPC Server

Nein

Zentrale Konfiguration über FT 
Manager

Nein

Einzelanwendung mit E/A Modul 
(stand alone)

Nein

Einzelanwendung (offline) Ja

Notschalter Ja

Bedienelement Schlüsselschalter mit Euro PZ, 

Schließbart verstellbar 8 x 45°, 

Länge 30,5 mm

Einstellen von Zeiten und Funktionen Über Schlüsselschalter

Eingangsspannung 12-24 V DC

Ausgangsspannung 12-24 V DC

Ausgangsstrom für externe Ver-
braucher

Max. 2 A (abhängig vom exter-

nen Netzteil)

Eigenstromaufnahme 0,1A bei 24V

Betriebstemperaturbereich -5 °C bis +40 °C

Schutzart IP 30

Abmessungen 2fach Rahmen im Schalter-

programm, Montage in 2 uP-

Schalterdosen 62,5 mm Tiefe

Eingänge 1x; parametrierbar

Ausgänge 1x; parametrierbar Umschalt-

kontakt 30 V / 1 A

Schlüsselschalter entgegen 
Fluchtrichtung

Ja (ohne Anzeige)

Fluchttürterminal für bidirektionalen 
Fluchtweg

Nein

Merkmal Best. Nr.

Jung AS500 - alpinweiß 1384-11-1--0400

Jung LS990 - alpinweiß 1384-11-6--0400

Jung LS990 - Edelstahl 1384-11-6353500

Gira E2 - reinweiß glänzend 1384-11-2--0400

Gira E2 - Farbe alu 1384-11-2--3500

Gira Standard 55 - reinweiß glänzend 1384-11-3--0400

Gira Edelstahl Serie 21 1384-11-5353500

Fluchttürsteuermodul
· Nottaste beleuchtet mit wiederverwendbarer, unver-

lierbarer, nicht splitternder Schutzhaube
· Integrierte optische Türzustandsanzeige mit symbo-

lisch angeordneten Hochleistungs-LEDs (grün / rot / 
gelb) für entriegelt / verriegelt / Alarm

· Hinweisschild Nottaste (Pfeil nach unten)
· Mehrtonsignal und Sabotagekontakt
· Einstellbare Zeitabläufe für Verzögerung 

Dauerfreigabe, Kurzzeitentriegelung, Voralarm, 
Alarmzeit, Orientierungssignal

· Überwachung der Türoffenzeit bei 
Kurzeitentriegelung

· Mit einem parametrierbaren Eingang für: 
-  Steuerung von Ver-/Entriegeln, 

Kurzzeitentriegelung, Alarmquittierung über einen 
potenzialfreien Kontakt von Bedienelementen wie 
z.B. Kartenleser, Türcodegeräte o.ä. oder

   - Kurzzeitfreigabe über Zutrittskontrollsystem oder 
- Notentriegelung über Brandmeldeanlage oder  
- Verriegeln mit Vorrang über Einbruchmeldeanlage

· Mit einem parametrierbaren Relaisausgang für: 
- Tür verriegelt/entriegelt oder 
- Sammelalarm oder 
- Ansteuerung Türöffner/Motorschloss/Drehtürantrieb

· Anschlüsse: 
- SYSCON-4: Spannungsversorgung 
- SYSCON-5: Bedienteil 
- Schraub-Steckklemmen

Schlüsselschaltermodul
· Zum Ver-/Entriegeln, Kurzzeitentriegeln, 

Alarmrückstellung
· Sabotagekontakt
· Mit Euro-Profilhalbzylinder, inkl. 3 Schlüssel
· Abdeckung passend zum entsprechenden 

Schalterprogramm

Rettungswegtechnik68

El
ek

tr
tis

ch
e 

Ve
rr

ie
ge

lu
ng

en

Fluchttürsteuerterminals
Komplett-Module

uP-Steuerterminal Modell 1384-11N mit Netzteil
Zur Steuerung von elektrischen 
Verriegelungselementen im Verlauf von Flucht- und 
Rettungswegen zugelassen gem. EltVTR

Technische Daten

Steuerung Ja, integriert

Netzteil Ja, integriert

Anschluss an Tableau, Visualisierung, 
OPC Server

Nein

Zentrale Konfiguration über FT 
Manager

Nein

Einzelanwendung mit E/A Modul 
(stand alone)

Nein

Einzelanwendung (offline) Ja

Notschalter Ja

Bedienelement Schlüsselschalter mit Euro PZ, 

Schließbart verstellbar 8 x 45°, 

Länge 30,5 mm

Einstellen von Zeiten und Funktionen Über Schlüsselschalter

Eingangsspannung 230 V AC

Ausgangsspannung 24 V DC stabilisiert

Ausgangsstrom für externe Ver-
braucher

Max. 2 A (abhängig vom exter-

nen Netzteil)

Eigenstromaufnahme 0,4 A

Betriebstemperaturbereich -5 °C bis +40 °C

Schutzart IP 30

Abmessungen 3fach Rahmen im Schalter-

programm, Montage in 3 uP-

Schalterdosen 62,5 mm Tiefe

Eingänge 1x; parametrierbar

Ausgänge 1x; parametrierbar Umschalt-

kontakt 30 V / 1 A

Schlüsselschalter entgegen 
Fluchtrichtung

Ja (ohne Anzeige)

Fluchttürterminal für bidirektionalen 
Fluchtweg

Nein

Merkmal Best. Nr.

Jung AS500 - alpinweiß 1384-11N1--0400

Jung LS990 - alpinweiß 1384-11N6--0400

Jung LS990 - Edelstahl 1384-11N6353500

Gira E2 - reinweiß glänzend 1384-11N2--0400

Gira E2 - Farbe alu 1384-11N2--3500

Gira Standard 55 - reinweiß glänzend 1384-11N3--0400

Gira Edelstahl Serie 21 1384-11N5353500

Fluchttürsteuermodul
· Nottaste beleuchtet mit wiederverwendbarer, unver-

lierbarer, nicht splitternder Schutzhaube
· Integrierte optische Türzustandsanzeige mit symbo-

lisch angeordneten Hochleistungs-LEDs (grün / rot / 
gelb) für entriegelt / verriegelt / Alarm

· Hinweisschild Nottaste (Pfeil nach unten)
· Mehrtonsignal und Sabotagekontakt
· Einstellbare Zeitabläufe für Verzögerung 

Dauerfreigabe, Kurzzeitentriegelung, Voralarm, 
Alarmzeit, Orientierungssignal

· Überwachung der Türoffenzeit bei 
Kurzeitentriegelung

·  Mit einem parametrierbaren Eingang für: 
- Steuerung von Ver-/Entriegeln, Kurzzeitentriegelung, 
-  Alarmquittierung über einen potenzialfreien 

Kontakt von Bedienelementen wie z.B. Kartenleser, 
Türcodegeräte o.ä. oder

   - Kurzzeitfreigabe über Zutrittskontrollsystem oder  
- Notentriegelung über Brandmeldeanlage oder  
- Verriegeln mit Vorrang über Einbruchmeldeanlage

·  Mit einem parametrierbaren Relaisausgang für: 
- Tür verriegelt/entriegelt oder 
- Sammelalarm oder 
- Ansteuerung Türöffner/Motorschloss/Drehtürantrieb

·  Anschlüsse: 
- SYSCON-4: Spannungsversorgung 
- SYSCON-5: Bedienteil 
- Schraub-Steckklemmen

Schlüsselschaltermodul
· Zum Ver-/Entriegeln, Kurzzeitentriegeln, 

Alarmrückstellung
· Sabotagekontakt
· Mit Euro-Profilhalbzylinder, inkl. 3 Schlüssel
· Abdeckung passend zum entsprechenden 

Schalterprogramm

Netzteilmodul
· Überstrombegrenzung des Ausgangsstromes mit 

automatischer Wiedereinschaltung
· Anschlusslitze für 230V
· Systemanschlusskabel (SYSCON4) für interne 

Verdrahtung
· Zentralabdeckung passend zum entsprechenden 

Schalterprogramm
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Rettungswegtechnik8 FTT001 
Fluchttürsicherung mit berechtigter Begehung 
über Schlüssel

Sicherung in Fluchtrichtung 
Zur Sicherung der Tür in Fluchtrichtung wird die Tür 
zusätzlich über ein elektrisches Verriegelungselement 
(Fluchttüröffner oder Flächenhaftmagnet) zugehalten. 
Die Spannungsversorgung und Steuerung des Verrie-
gelungselements erfolgen über das Fluchttürsteuer-
terminal. Über die Nottaste kann die Tür jederzeit frei-
geschalten werden. Dabei wird Alarm ausgelöst und 
optisch und akustisch angezeigt. Nach Ablauf der 
Alarmzeit ertönt ein Orientierungssignal, um den Not-
ausgang z.B. auch bei starker Rauchentwicklung leich-
ter zu finden. Der Alarm wird über den Schlüsselschal-
ter des Türterminals quittiert.

Berechtigte Begehung über Schlüssel 
Die berechtigte Begehung der gesicherten Tür in 
Fluchtrichtung erfolgt durch einen Schlüssel über den 
integrierten Schlüsselschalter des Fluchttürsteuerter-
minals. Auf gleiche Weise lassen sich auch Dauerfreiga-
be, Wiederverriegelung und Alarmquittierung durch-
führen. Für die Begehung entgegen der Fluchtrichtung 
wird der äußere Schlüsselschalter genutzt.
Zusätzlich muss das Panikschloss entriegelt werden.

Überwachung der Türoffenzeit
Während der Kurzzeitfreigabe erfolgt eine Überwa-
chung der Türoffenzeit. Nach deren Ablauf ertönt ein 
Erinnerungssignal (sogenannter Voralarm). Wird dieses 
ignoriert kommt es zum Türalarm, der bis zur Alarm-
rücksetzung bestehen bleibt. Dabei sind die Zeitfenster 
für Kurzzeitfreigabe, Voralarm und Türalarm individuell 
einstellbar. Wird die Tür vor Ablauf der Freigabezeit 
geschlossen, erfolgt die automatische Wiederverriege-
lung bzw. Sicherung der Tür.

Kopplung mit Brandmeldeanlage oder Einbruch-
meldeanlage
Zur Anbindung einer Brandmeldeanlage (BMA)/Ein-
bruchmeldeanlage (EMA) stehen je nach Lösungsvari-
ante ein oder mehrere Eingänge zu Verfügung. 
Bei Auslösung der BMA wird die Fluchttürsicherung 
entriegelt und gleichzeitig ein Alarm ausgelöst. 
Durch Rücksetzen der BMA wird der Alarm automa-
tisch quittiert und die Tür wieder verriegelt.
Bei Scharfschaltung der EMA wird die Fluchttürsiche-
rung verriegelt und alle örtlichen Freigabemöglich-
keiten (z.B. über Schlüsselschalter o.ä.)  deaktiviert.  
Die Funktion der Nottaste bleibt jedoch zu jeder Zeit 
aktiv. 
Zudem besteht die Möglichkeit, den Systemzustand 
„Ver/Entriegelt“ der Fluchttürsicherung über einen 
Relaisausgang weiterzumelden.

TürkontaktTürkontakt

Panikschloss Panikschloss

Treibriegel verdeckt
(ohne Panikfunktion)

Steuerterminal
(innen)

Schlüssel-
schalter
(außen)

Netz

BMA oder EMA
Alarm oder
Systemzustand

Haftmagnet
Türkontakt

Haftmagnet Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Türkontakt

Panikschloss Panikschloss

Treibriegel verdeckt
(ohne Panikfunktion)

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Türterminal IP54
(außen)

Netz

Netzteil

BMA od. EMA
Alarm oder
Systemzustand

Fluchttür-
steuerung

FTT005FTT004 FTT006

FTT008FTT007 FTT009

FTT011FTT010 FTT012

FTT002FTT001 FTT003

Kabel-
übergang

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Türkontakt

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

Panikschloss
(Motorschloss)

Panikschloss
(Motorschloss)

Gangflügel
Treibriegel verdeckt
(ohne Panikfunktion)

Kabel-
übergang

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Steuerterminal
mit integriertem
ZK-System 
(innen)

ZK-System 
(außen)

Steuerung
Motorschloss

Netz

Netzteil E/A Modul
BMA od. EMA
Alarm od.
Systemzustand

Kabel-
übergang

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Türkontakt

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

Panikschloss
mit Drückersteuerung

Panikschloss
mit Drückersteuerung

Gangflügel
Treibriegel verdeckt
(ohne Panikfunktion)

Kabel-
übergang

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Steuerterminal
mit integriertem
ZK-System 
(innen)

ZK-System 
(außen)

Netz

Netzteil E/A Modul
BMA od. EMA
Alarm od.
Systemzustand

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Panikschloss
(Bestand)

Panikschloss
(Bestand)

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Steuerterminal
(innen)

Schlüsselschalter 
(außen)

BMA od. EMA
Alarm oder
Systemzustand

Kabel-
übergang

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Türkontakt

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

Panikschloss
mit PZ-Kontakt

Panikschloss
mit PZ-Kontakt

Gangflügel
Treibriegel verdeckt
(ohne Panikfunktion)

Kabel-
übergang

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Steuerterminal

Netz

BMA od. EMA
Alarm oder
Systemzustand

Elektrisches
Panikschloss
(Bestand)

Elektrisches
Panikschloss
(Bestand)

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Steuerterminal
mit integriertem
ZK-System 
(innen)

ZK-System 
(außen)

Netz

E/A Modul
BMA od. EMA
Alarm oder
Systemzustand

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Kabel-
übergang

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Türkontakt

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

Panikschloss
(Motorschloss)

Panikschloss
(Motorschloss)

Gangflügel
Treibriegel verdeckt
(ohne Panikfunktion)

Kabel-
übergang

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Steuerterminal
mit integriertem
ZK-System 
(innen)

ZK-System 
(außen)

Steuerung
Motorschloss

Netz

Netzteil E/A Modul
BMA od. EMA
Alarm od
Systemzustand

Drehtürantrieb
(Bestand)

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Türkontakt

Panikschloss Panikschloss

Treibriegel verdeckt
(ohne Panikfunktion)

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Türterminal
(außen)

Türterminal
(innen)

Netz

Netzteil

BMA oder EMA
Alarm oder
Systemzustand

Fluchttür-
steuerung

Kabel-
übergang

Türkontakt TürkontaktTürkontakt

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

Panikschloss
mit PZ-Kontakt

Panikschloss
mit PZ-Kontakt

Gangflügel
Treibriegel verdeckt
(ohne Panikfunktion)

Kabel-
übergang

Türüber-
wachung

BMA od. EMA
Alarm oder
Systemzustand

Netz

Kabel-
übergang

TürkontaktTürkontakt Türkontakt

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

Panikschloss
(Motorschloss)

Panikschloss
(Motorschloss)

Gangflügel
Treibriegel verdeckt
(ohne Panikfunktion)

Kabel-
übergang

Steuerterminal
mit integriertem
ZK-System 
(innen)

ZK-System 
(außen)

Steuerung
Motorschloss

Netz

Netzteil E/A Modul
BMA od. EMA
Alarm oder
Systemzustand

Panikschloss
(Mediator)

Steuerterminal
(innen)

ZK-Controller

Netz

Netzteil 12V/2A

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Freigabetaster
(innen)

Verwaltungs-
software 
ZK-System

ZK-Leser
(außen)

+
Türöffner
(Mediator)

TürkontaktTürkontakt

Panikschloss Panikschloss

Treibriegel verdeckt
(ohne Panikfunktion)

Steuerterminal
(innen)

Schlüssel-
schalter
(außen)

Netz

BMA oder EMA
Alarm oder
Systemzustand

Haftmagnet
Türkontakt

Haftmagnet Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Türkontakt

Panikschloss Panikschloss

Treibriegel verdeckt
(ohne Panikfunktion)

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Türterminal IP54
(außen)

Netz

Netzteil

BMA od. EMA
Alarm oder
Systemzustand

Fluchttür-
steuerung

FTT005FTT004 FTT006

FTT008FTT007 FTT009

FTT011FTT010 FTT012

FTT002FTT001 FTT003

Kabel-
übergang

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Türkontakt

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

Panikschloss
(Motorschloss)

Panikschloss
(Motorschloss)

Gangflügel
Treibriegel verdeckt
(ohne Panikfunktion)

Kabel-
übergang

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Steuerterminal
mit integriertem
ZK-System 
(innen)

ZK-System 
(außen)

Steuerung
Motorschloss

Netz

Netzteil E/A Modul
BMA od. EMA
Alarm od.
Systemzustand

Kabel-
übergang

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Türkontakt

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

Panikschloss
mit Drückersteuerung

Panikschloss
mit Drückersteuerung

Gangflügel
Treibriegel verdeckt
(ohne Panikfunktion)

Kabel-
übergang

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Steuerterminal
mit integriertem
ZK-System 
(innen)

ZK-System 
(außen)

Netz

Netzteil E/A Modul
BMA od. EMA
Alarm od.
Systemzustand

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Panikschloss
(Bestand)

Panikschloss
(Bestand)

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Steuerterminal
(innen)

Schlüsselschalter 
(außen)

BMA od. EMA
Alarm oder
Systemzustand

Kabel-
übergang

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Türkontakt

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

Panikschloss
mit PZ-Kontakt

Panikschloss
mit PZ-Kontakt

Gangflügel
Treibriegel verdeckt
(ohne Panikfunktion)

Kabel-
übergang

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Steuerterminal

Netz

BMA od. EMA
Alarm oder
Systemzustand

Elektrisches
Panikschloss
(Bestand)

Elektrisches
Panikschloss
(Bestand)

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Steuerterminal
mit integriertem
ZK-System 
(innen)

ZK-System 
(außen)

Netz

E/A Modul
BMA od. EMA
Alarm oder
Systemzustand

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Kabel-
übergang

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Türkontakt

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

Panikschloss
(Motorschloss)

Panikschloss
(Motorschloss)

Gangflügel
Treibriegel verdeckt
(ohne Panikfunktion)

Kabel-
übergang

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Steuerterminal
mit integriertem
ZK-System 
(innen)

ZK-System 
(außen)

Steuerung
Motorschloss

Netz

Netzteil E/A Modul
BMA od. EMA
Alarm od
Systemzustand

Drehtürantrieb
(Bestand)

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Türkontakt

Panikschloss Panikschloss

Treibriegel verdeckt
(ohne Panikfunktion)

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Türterminal
(außen)

Türterminal
(innen)

Netz

Netzteil

BMA oder EMA
Alarm oder
Systemzustand

Fluchttür-
steuerung

Kabel-
übergang

Türkontakt TürkontaktTürkontakt

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

Panikschloss
mit PZ-Kontakt

Panikschloss
mit PZ-Kontakt

Gangflügel
Treibriegel verdeckt
(ohne Panikfunktion)

Kabel-
übergang

Türüber-
wachung

BMA od. EMA
Alarm oder
Systemzustand

Netz

Kabel-
übergang

TürkontaktTürkontakt Türkontakt

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

vorkonfektioniertes
Anschlusskabel

Panikschloss
(Motorschloss)

Panikschloss
(Motorschloss)

Gangflügel
Treibriegel verdeckt
(ohne Panikfunktion)

Kabel-
übergang

Steuerterminal
mit integriertem
ZK-System 
(innen)

ZK-System 
(außen)

Steuerung
Motorschloss

Netz

Netzteil E/A Modul
BMA od. EMA
Alarm oder
Systemzustand

Panikschloss
(Mediator)

Steuerterminal
(innen)

ZK-Controller

Netz

Netzteil 12V/2A

Fluchttüröffner +
Fallenschloss

Freigabetaster
(innen)

Verwaltungs-
software 
ZK-System

ZK-Leser
(außen)

+
Türöffner
(Mediator)

Funktion: 

Abbildung zeigt Variante 
Stand-Alone in FT-Basis-
Ausführung

Systemübersicht:
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9 Rettungswegtechnik FTT001 
Fluchttürsicherung mit berechtigter Begehung 
über Schlüssel

Die Stand-Alone-Systeme dienen zur Sicherung einzel-
ner autarker Türen. Die vernetzbaren Lösungen sind 
mit einer Busschnittstelle ausgestattet und lassen sich 
von einem Tableau oder einer Visualisierungssoftware 
aus steuern und verwalten (siehe Kapitel „Lösungen für 
zentrale Bedienung/Anzeige“).

Im Vergleich zur FT-Basisausführung verfügen die  FT-
Plus-Systeme über ein leistungsstärkeres Netzteil so-
wie zusätzliche Ein- und Ausgänge und lassen sich über 
die Konfigurationssoftware „FT Manager“ komfortabel 
und detailliert parametrieren.

STAND-ALONE VERNETZT

Leistungsmerkmale FT Basis FT Plus FT Basis FT Plus

Steuerterminal mit integrierter Steuerung und Netzteil Ja Ja

Abgesetzte Steuerung/Netzteil Ja Ja

Steuereingänge (z. B. BMA, EMA usw.) 1 x 9 x 1 x 4 x

Relaisausgänge (z. B. Alarm oder Systemzustand) 1 x 3 x 1 x 4 x

Verriegelungselemente 2 x FTÖ, 1 x HM 2 x FTÖ, 2 x HM 2 x FTÖ, 1 x HM 2 x FTÖ, 2 x HM

Anschluss an Tableau/Visualisierung/OPC Ja Ja

Parametrierung über Software „FT Manager“ in Verbindung  
mit Buscontroller 970-TSBC-20 möglich Ja Ja Ja

STAND-ALONE VERNETZT

Systemkomponenten FT Basis FT Plus FT Basis FT Plus

Steuerterminal 1385-11N (mit Netzteil) x
Steuerterminal 1385-11 (ohne Netzteil) x
E/A Modul 901-20 x
Steuerterminal 1384-11N (mit Netzteil) x
Steuerung 720-40 x
Netzteil 1003-24-1 x x
Türterminal 1380 x

Schlüsselschalter 1140-10/11 x x x x

Fluchttüröffner 332.80 x x x x
Koppelrelais 7480 (bei zweiflügligen Türen) x x x x
Fluchttüröffner 331U80 • • • •
Fallenschloss 807 x x x x

ASSA ABLOY Lösungscode FTT001SB1 FTT001SE1 FTT001VB1 FTT001VE1

x = notwendige Systemkomponente, •  = als Alternative einsetzbar, FTÖ = Fluchttüröffner, HM = Haftmagnet 

Planungsunterlagen
Wir unterstützen Sie gerne. Nennen Sie uns dazu bitte den entsprechenden ASSA ABLOY Lösungscode.

Systemkomponenten/Varianten

Alles über unsere  
Rettungswegtechnik 
finden Sie in unserem 
umfangreichen Haupt-
katalog.

19 Sicherheits-
Türschließer
Bandseite

FTT014 
Fluchttürsicherung zur Nachrüstung an  
Feuerschutztüren

Die Stand-Alone-Systeme dienen zur Sicherung einzel-
ner autarker Türen – die vernetzbaren Lösungen sind 
mit einer Busschnittstelle ausgestattet und lassen sich 
von einem Tableau oder einer Visualisierungssoftware 
aus steuern und verwalten.
(siehe Kapitel „Lösungen für zentrale Bedienung/ 
Anzeige“ im Rettungswegtechnik-Katalog)

x = notwendige Systemkomponente, •  = Montage- oder Adapterplatte je nach Türgeometrie zusätzlich erforderlich

Planungsunterlagen
Wir unterstützen Sie gerne. Nennen Sie uns dazu bitte den entsprechenden ASSA ABLOY Lösungscode.

STAND-ALONE VERNETZT

Leistungsmerkmale FT Basis FT Basis

Steuerterminal mit integrierter Steuerung und Netzteil Ja Ja

Abgesetzte Steuerung/Netzteil 

Steuereingänge (z. B. BMA, ZK usw.) 3 x 3 x

Relaisausgänge (z. B. Alarm oder Systemzustand) 2 x 2 x

Verriegelungselemente 1 x DC 700G-FT 1 x DC 700G-FT

Anschluss an Tableau/Visualisierung/OPC Ja

STAND-ALONE VERNETZT

Systemkomponenten FT Basis FT Basis

Steuerterminal 1338-14/15 mit Netzteil x
Steuerterminal 1338-20/21 mit Netzteil x
Schlüsselschalter 1140-10/11 x x
Sicherheits-Türschließer DC700G-FT x x
Montageplatte DCFAxx • •

ASSA ABLOY Lösungscode FTT014SB1 FTT014VB1

Systemkomponenten/Varianten
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ASSA ABLOY is the  
global leader in door  
opening solutions,  
dedicated to satisfying 
end-user needs for 
security, safety and  
convenience.

ASSA ABLOY  
Sicherheitstechnik GmbH

Bildstockstraße 20
72458 Albstadt
DEUTSCHLAND
Tel.  + 49 7431 123-0
Fax  + 49 7431 123-240
albstadt@assaabloy.de

www.assaabloy.de


